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Kurztitel 

Abänderung des Bundes-Verfassungsgesetzes in der Fassung von 1929 hinsichtlich des Schulwesens 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 215/1962 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 138/2017 
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§/Artikel/Anlage 

Art. 2 

Inkrafttretensdatum 

18.07.1962 

Außerkrafttretensdatum 

31.12.2018 
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10/02 Novellen zum B-VG, Ämter der Landesregierungen 

Text 

Artikel II. 

(1) Die Bestimmungen des § 8 Abs. 5 lit. f des Übergangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der 
Fassung des BGBl. Nr. 368 vom Jahre 1925 stehen der Schaffung von Gemeindeverbänden für Zwecke 
der Errichtung und Erhaltung von öffentlichen Pflichtschulen, von öffentlichen Schülerheimen und von 
öffentlichen Kindergärten und Horten nicht entgegen. 

(2) Die Bestimmungen des § 3 Abs. 2 letzter Satz des Finanz-Verfassungsgesetzes 1948, BGBl. 
Nr. 45, stehen der Umlegung des Bedarfes der im Abs. 1 angeführten Gemeindeverbände nicht entgegen. 
Die Zuständigkeit zur Regelung der Umlegung des Bedarfes solcher Gemeindeverbände richtet sich je 
nach dem Zweck des Gemeindeverbandes nach Artikel 14 Abs. 3 lit. b oder c oder nach Artikel 14 Abs. 4 
lit. b des Bundes-Verfassungsgesetzes in der Fassung von 1929 und in der Fassung dieses 
Bundesverfassungsgesetzes. 
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